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Verbandsliga Damen Nord Relegation

TuSG Ritterhude : SV Grün-Weiß Mühlen 
Samstag, 06.05.2023, 12:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Grün-Weiß Mühlen – 8:6 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Johanna Bünnemeyer nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des SV Grün-Weiß Mühlen im Match der Verbandsliga Damen Nord
Relegation einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuSG Ritterhude, welches eine
6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:28) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Barbara Wagner, die ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in vier Sätzen konnten Oerding / Wrieden nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht so gut lief
es wiederum dann für Schmitt / Struß bei ihrem 0:3 gegen Wagner / Bünnemeyer. Nach den ersten
Spielen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Elisa Oerding beim 11:6, 11:5,
11:6 gegen Johanna Bünnemeyer. Zwischenzeitlich konnte Katharina Wrieden zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Barbara Wagner, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:3. Zwar brachte Franka Beier Svenja Schmitt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Svenja Schmitt mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Leni Struß und Charlotte Bünnemeyer, ehe sich die Gastgeberin mit 4:11, 11:4, 10:12, 11:
7, 12:10 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der TuSG Ritterhude und des SV
Grün-Weiß Mühlen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Elisa Oerding in ihrem Einzel
gegen Barbara Wagner etwas die Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wagner endete. Katharina Wrieden überzeugte im
Einzel gegen Johanna Bünnemeyer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Svenja Schmitt das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Charlotte Bünnemeyer noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 10:12, 8:11, 11:13. Der
neue Zwischenstand war 5:4. Leni Struß hatte nachfolgend gegen Franka Beier bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Kaum was zu bestellen hatte Svenja Schmitt bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Barbara Wagner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Elisa Oerding beim 2:3 gegen Charlotte
Bünnemeyer. Das war eine ganz schön enge Kiste! Katharina Wrieden gelang es, Franka Beier im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Leni Struß und Johanna Bünnemeyer holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Johanna Bünnemeyer wurden nachfolgend Leni Struß wiederum unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TuSG Ritterhude die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Grün-Weiß Mühlen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude

Doppel: Oerding / Wrieden 1:0, Schmitt / Struß 0:1 
Einzel: E. Oerding 1:2, K. Wrieden 2:1, S. Schmitt 1:2, L. Struß 1:2 

 SV Grün-Weiß Mühlen
Doppel: Bünnemeyer / Beier 0:1, Wagner / Bünnemeyer 1:0 
Einzel: B. Wagner 3:0, J. Bünnemeyer 1:2, C. Bünnemeyer 2:1, F. Beier 1:2


